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Poſt Anſtalten überall nwc:
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Zeitung
nud Land.

In der Expedition des Couriers (Redaktenr C. G. Schwetſchke.)

Halle, Freitag den 17. Februar 1843.
E r No. 41.

Deutſchland.
Berlin, d. 15. Febr. Se. Maj. der König haben geruht:

Den bisherigen Regierungsrath von Wedell zu Erfurt zum
ig- Ober-Regierungsrath und Dirigenten der Regierungs-Abthei-
l. lung fur die Verwaltung der direkten Steuern, Domainen
int, und Forſten bei dem Regierungs-Kollegium daſelbſt zu befoör

rn;mit Dem Land und Stadtgerichtsrath Cleinow zu Kempen
uge zum Direktor des Land und Stadtgerichts zu Samter, und
ich Den ſeitherigen GymnaſialLehrer, Profeſſor Dr. Brett-

wer in Breslau, zum Regierungs und katholiſchen Schulrath
bei der Regierung und dem Provinzial-Schulkollegium in Po-
ſen zu ernennen.

Se. Durchlaucht der General Lieutenant und Gouverneur
adt von Luxemburg, Prinz Friedrich zu Heſſen, iſt nach Lu-
der remburg, und Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Rath und
re Oberpraäſident der Provinz Weſtphalen, Freiherr von Pincke,
aut nach Muünſter von hier abgereiſt.

ar, Merſeburg. Das Pfarramt zu Stechau, Ephoriedas Schlieben, Privat-Patronats, kommt jetzt durch Verſetzung
des des bisherigen Jnhabers zur Erledigung und wird mittelſt Re

verſes diesmal von der königlichen Regierung die Wahl des
T neuen Pfarrers binnen vier Wochen erfolgen.
oße Die Rektorſtelle an der Stadtſchule zu Querfurt iſt
Ta durch den Tod des bisherigen Jnhabers erledigt.

n Naumburg. Der hieſige Oberlandesgerichts- Aſſeſſor
oh Friedrich Wilhelm Tepler iſt mittelſt Allerhöchſt voll-
om zogener Beſtallung vom 11. Januar curr. zum Oberlandesge-

richtsrath,
Der hieſige Oberlandesgerichts- Referendar Herrmann

Ab Diethelm Kindler II. und der Landgerichts-Aſſeſſor Ro
den bert Julius Karl Eugen Hoyer ſind den 23. December
be praet. zu Oberlandesgerichts-Aſſeſſoren,

Der hieſige Oberlandesgerichts- Referendar Karl A dolph
Trillhoſe iſt den 9. Januar curr. zum außeretatsmaßigen
Land und Stadtgerichts- Aſſeſſor zu Zeitz, und

Die LandgerichtsJngroſſatoren Jahn zu Torgau und
Heiſing zu Wittenberg ſind den 20. December praet. zu
Land und Stadtgerichts-Sekretarien ernannt, und dem Ren-

dant und Aktuarius Blume zu Liebenwerda iſt nachge
laſſen, den Titel als Land und StadtgerichtsSekretar anzu
nehmen.

Berlin, d. 13. Februar. Jn Betreff des Eheſchei-
dungsgeſetzes durfte es jetzt, wie in unſern höhern Kreiſen
allgemein verſichert wird, nicht mehr zweifelhaft ſein, daß es
in der jetzigen Geſtalt bei dem Widerſpruch, den es im Staats
rathe gefunden hat, nicht ins Leben treten werde. Wie man
von wohlunterrichteten Perſonen erfährt, ſoll es nun auch den
Landſtänden vorgelegt werden. Sicherm Vernehmen nach iſt
unſere Regierung jedoch nicht geſonnen, das Geſetz ganz auf
zugeben, ſondern durfte, wenn der jetzige Entwurf auch von
den Landſtanden nicht gutgeheißen werden ſollte, ein neues
Eheſcheidungsgeſetz ausarbelten, welches mehr allgemein ſitt
liche Grundſätze zur Grundlage hat. Die Oberpraſidenten
wohnten der geſtrigen Staatsrathsſitzung bei. Die meiſten
derſelben haben unſere Hauptſtadt wieder verlaſſen.

Das große Maskenfeſt, welches Se. Maj. der König am
28. dieſes Monats der Stadt geben will, iſt jetzt Hauptgegen
ſtand der Unterhaltung. Bis jetzt ſind bereits 2800 Perſonen
ohne Unterſchied des Standes dazu eingeladen worden. Außer
den Maskenzugen werden auch lebende Bilder geſtellt werden.
Mit der Anordnung dieſer lebenden Bilder iſt ein hieſiger her-
vorragender Künſtler von Sr. Maj. dem König beauftragt
worden.

Berlin, d. 14. Februar. Geſtern fand in dem Palais
des Prinzen von Preußen ein glänzendes Feſt ſtatt, welches
aus Konzert, Ball und Souper beſtand. Es waren gegen 400
Perſonen zu demſelben geladen. Jn dem Konzert wirkten die
vorzuglichſten Geſangstalente der italieniſchen Oper hierſelbſt,
Signora Aſſandri, Signor Gardoni und Zucconi, au-
ßerdem Signor Rubini, und von der königlichen Oper Dlke.
Tuczeck mit. Kapellmeiſter Liſzt war auf den Wunſch des
hohen Feſtgebers ausdrücklich aus Breslau zu dem Konzert
hierher gekommen Herr Döhler war gleichfalls dazu gelag-
den. Die Leitung des Ganzen lag in der Hand des General
Muſikdirektors Hrn. Meyerbeer. Da mehrere der Geſangs
ſcenen dramatiſch dargeſtellt wurden, ſo war der ſchöne Saal
des ſo überaus reichen, glänzenden Lokals in ein Theater ver
wandelt worden, und die Exekution des ganzen Konzerts fand



auf dem Buhnenraum ſtatt. Zum Souper wurde der Saal
wieder, mit faſt unbegreiflicher Schnelligkeit, in ſeinen ur
ſprunglichen Zuſtand verſetzt, ſo daß anderthalb Stunden nach
Beendigung des Konzerts die Buühne verſchwunden und die
Tafel fur mehrere hundert Perſonen gedeckt war. Das
Feſt gehoörte unſtreitig zu den geſchmackvollſten und reichſten,
welche dieſes Karneval uns dargeboten hat.

Magdeburg. Der koönigliche General- Superintendent
Biſchof Dr. Dräſeke hat in Bezug auf den, nächſte Oſtern
d. J. bevorſtehenden Rücktritt von ſeinem Amte Allen, welchen
er amtlich angehoörte, einen gedruckten Abſchiedsgruß gewidmet.

Frankreich.Paris, d. 10. Febr. Die Deputirtenkammer hat heute
ihre Bureaus erneuert; die konſervative Partei hat dabei ge
ſiegt; die Präſidenten und Sekretäre der Bureaus wurden meiſt
aus ihr gewählt; es waren in den neuen Bureaus 400 Depu-
tirte zugegen die Oppoſition hatte im Ganzen 170 Stimmen;
die Konſervativen 230. Die Zuſammenſetzung der Bu-
reaus iſt diesmal ungewöhnlich wichtig, weil die finanziellen
Geſetzentwurfe über die geheimen Fonds und uber die Staats
miniſter mit Gehalt nächſtens zur Berathung kommen.

Paris, d. 11. Febr. Das Geſchäft an der Boörſe war
wenig belebt; die Rentenotirung neigte zum Fallen; es ging
das (unverburgte und wohl nur leere) Gerucht, das Miniſte
rium werde abtreten; man hatte Briefe aus Madrid vom 4.
Februar; ſie beſagen aber nichts vom Ergebniß der Berathun-
gen Espartero's über das Ultimatum des Tuilerienkabinets;
man wußte nur, daß Hr. Aſton beſtändig in Konferenzen mit
dem Regenten war und den offiziellen Bruch zwiſchen Spanien
und Frankreich zu hindern ſuchte.

Mehrere Journale halten die Auflöſung des Kabinets
Soult-Guizot fur unvermeidlich und ganz nahe. Nur ſo
viel iſt aber gewiß, daß die Oppoſition ihren Organen die Pa-
role gegeben hat, dem Miniſterium auf alle Weiſe ſeine Stel
lung zu verleiden; es wird auch an Jnterpellationen in der

Kammer nicht fehlen ob aber dieſe Mittel anſchlagen, iſt noch
ganz ungewiß. Hr. Mo le wird fortdauernd in den Tuile-
rien empfangen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 8. Februar. Die Königin wird im nachſten

Sommer Jrland beſuchen; man zweifelt aber ſehr, ob ihr
Empfang der Aufnahme in Schottland ähnlich ſein wird. Be-
reits ſind 500 Mann auserleſen, welche der Königin auf dem
prachtvollen Landſitze des Lords Abercorn, wo ſie ihre Reſi-
denz aufſchlagen wird, als Leibwache dienen ſollen. Die Rie-derbunft der Königin wird gegen Ende dieſes Monats erwartet.

Der Handel des Londoner Hafens beginnt unter dem Drucke
der allgemeinen Noth des Landes ebenfalls anſehnlich zu leiden.
In den Docks liegen eine ungewöhnlich große Zahl von Schif-
fen mußig, und viele derſelben werden zu niedrigen Preiſen
feilgeboten, ohne Käufer zu finden. Der Ausfuhrhandel ſtockt
ſehr, und nur ſelten ſind vollſtändige Frachten zuſammenzu-
bringen. Aus Liverpool werden jetzt große Maſſen baaren Gel-
des nach Nordamerika ausgefuhrt; die zwei letzten Dampf-
ſchiffe haben 400,000 Sovereigns mitgenommen.

London, d. 9. Febr. Geſtern brachte Lord Stanhope
im Oberhaus die bedrangte Lage des Landes (die Fabrikbezirke)
zur Sprache er will, daß eine Kommiſſion niedergeſetzt werde,
den Stand der Dinge in Unterſuchung zu ziehen. Jm Unter-
haus interpellirten Napier und Bowring den Premier-
miniſter über Syrien und die Turkei; Sir Robert Peel er

mahnte ſie, ihre Lieblingstheorie von der NichtJntervention
praktiſcher in Anwendung zu bringen.

Spanie n.
Madrid, d. 4. Februar. Die Gazeta publizirt eine De

peſche des Generals Seoane, Generalkapitäns von Katalko-
nien, über den Stand der Dinge zu Barcelona. Es wird darin
geklagt uber die von den Journalen und den Klubs ausgehende
Aufregung; die Patrouillen wurden ſchon oöfters von den Bur-
gern inſultirt; Seoane fugt bei, er werde von der außer
ordentlichen Gewalt, wozu ihn der Belagerungsſtand berech
tige, Gebrauch machen dem Unweſen ein Ende zu bereiten.
Die Gazeta macht bekannt, der Regent habe den General
Seoane ermachtigt, ſeine Befugniſſe als Generalgouverneur
von Katalonien nach ihrem ganzen Umfang in Ausuübung zu
bringen, um die Verſuche der Aufruührer zu vereiteln.

Vermiſchtes.
Aus Duſſeldorf, d. 11. Februar, wird geſchrie

ben Jm Frühjahr 1842 ließen ſich mehrere Familien in den
Buüurgermeiſtereien Evinghoven und Hulchrath c. des Kreiſes

Grevenbroich durch günſtig lautende Briefe aus Nordamerika
verleiten, dahin auszuwandern, in der Hoffnung, ein beſſeres
Loos ſich dort bereiten zu konnen, als es in der Heimath ihnen
moöglich ſchien. Vor Kurzem ſind einige derſelben nach man-
cherlei traurigen Schickſalen und gänzlich enttaäuſcht zuruckge-
kehrt, deren Ausſagen ſehr geeignet ſind, die Auswanderungs
luſt nach den vereinigten Staaten Nordamerika's zu dampfen,
wenn überhaupt ſolche Menſchen, die einmal davon ergriffen
worden, vernuünftigen Rathſchlägen Gehoör geben und War-
nungen beachten wollten. Wir laſſen indeſſen die Namen
der Zurückgekehrten hier folgen, damit Jeder, der ein Jn-
tereſſe daran hat, von ihnen ſelbſt erfahren moge, wie
troſtlos die Ausſichten in Nordamerika fur den Einwandernden
ſind, und welchem bejammernswerthen Schickſale diejenigen
entgegen gehen, denen die Mittel zur Ruckkehr fehlen. Nach
Widdeshoven in der Buürgermeiſterei Evinghoven iſt zuruckge-
kehrt: der Farber W. H. Zehnpfenning nebſt Frau und
Kind; nach Ramrath in derſelben Bürgermeiſterei der Achſen
macher H. Wiſtorf mit 3 Kindern; nach Neukirchen, Bür-
germeiſterei Hulchrath, der Weber Ch. Hambloch nebſt Frau
und Kind, und der Weber Mich. Hambloch mit 4 Kindern;
endlich nach Muünchrath in derſelben Burgermeiſterei der Zim
mermann J. H. Kruüll.

Zu Anfang dieſes Monats fand in der Gemeinde San
Giovanni di Fiore in der Provinz Calabria citeriore ein
ſo heftiges Schneegeſtoöber ſtatt, daß drei Landleute nebſt einem
Maulthier, welche von ihren Feldern nach Hauſe zuruckkehrten,
e eingeſchneit wurden und unter dem Schnee ihren Tod
anden.

Die Koſten einer Reiſe von London nach Oſtindien auf
der Ueberlandroute ſtellen ſich gegenwärtig wie folgt: Von Lon
don nach Paris 4 Pfd. von Paris nach Marſeille 10 Pfd.
von Marſeille nach Alexandrien 28 Pfd. von Alexandrien nach
Suez 12 Pfd. von Suez mit dem Dampfſchiff nach Bombay
80 Pfd. im Ganzen 134 Pfd. St.

Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.
Perſonen -Frequenz.

Bis incl. 4. Febr. c. 33,554 Perſonen.
Vom 5*5. bis 11. Febr. 6,208

Summe 39,762 Perſonen.



Fond- und Geld Cours.
Berlin, d. 14. Februar 1843.

Waſſerſtand zu Halle
am 16. Februar:

Dberhaupt 6 Fuß 6 Zoll.
J Pr. Cour. Pr. Cour. Unterhaupyt 8 Fuß 5 Zoll.Fonds. S Vrief. Geld Actien. Brrr Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

rhge n am 15. Februar Nr. 6 und 1 ZollSr. o r re Nr.r. Engl. Obl.30. 4 103 [1022 o do. Prior. 1102/Jan es. der Mgd. Lpz. Eiſenb. (138 F remdenl iſt e.
93'/, 107 S V Co ine 1103! Angekommene Fremde vom 15. bis 16. Febr.

Kuarm. Sulov- e 7 Jm Kronprinzen Hr. LGRath Sauſt a. Osnabrück. Hr. AmtsrathBrl. St.-Obl. 33 do. do. Prior. Obl. 1103 m Schill h r Sruerer a. Weidenbach. Hr. Ober
Dauj. do. in Th. v s v Düſſ. Elb. Eiſenb. s 68 Bergzehnter Leukart a. Stade. Hr. Aſſeſſor Lattorf u. Hr. Kaufm.
Weſtp. Pfandbr. 102 do do. Prior. Obl. 4 Leſſing a. Berlin. Hr. Kaufm. Gößling a. Bielefeld. Hr. Kaufm.
Großh. Pol. do. e 1062 hein. Eiſenb. s S 80 Todt a. Trieſt. Hr. Kaufm. Nied a. Erfurt-

do. do. 33 102 1017/,
Oſtpr. Pfandbr. 3
Pomm. do. 3 104 10377

Eiſ. 5 107
do. do. Prior. Obl. 4 1032, 103

96

Zeiſing a. Brehna.
Bau-Jnſp. Meyer a. Stolberg.

Stadt Zürch Hr. Kaufm. Richter a. Potsdam. Hr. Bürgermeiſter
Hr. Fabrik. Schwarz a. Braunſchweig. Hr.

Hr. Kaufm. Schucht a. Harburg.
Die Hrrn. Kaufl. Bachmann u.

Hr. Kaufm. Bachmann a. Leipzig-
Hr. Kaufm. Fleetz a Frankfurt. Hr. Kaufm. Keerl a. Leipzig. Hr.
Kaufm. Wulf a. Berlin. Hr. Kaufm. Coqui a. Magdeburg.

Goldnen Ring: Hr. Amtm. Voigt a. Pratſch. Hr. Amtm. Buch
mann a. Gersdorf. Hr. Kaufm. Marceuſe a. Magdeburg. Hr. Kfm.
Schmidt a. Chemnitz. Hr. Kaufm. Auer a. Leipzig.

Hr Partik. Rietſchel a. Dresden. Die Hrrn. Gebr.

Hr. Kaufm. Manfred a. Stendal. Hr. Kunſthdlr.
Felgner a. Berlin. Hr. Kunſtgärtner Münch a. Querfurt.

Die Hrru. Kaufl. Hanf u. Rüchelmann a. Berlin.
Hr. Ockon. Mühlmann a. Sten

Kur u. Neum. do. 35 103 Oberſchleſ. Eiſenb. r. Kaufm. Janſen a. Potsdam.Schleſiſche do. 3 102 103 Friedrichsd'or 13 13 e Staben b. ehe
A. Goldm. à 5 Thl. 107/ 10

isconto

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelda Soler 53 aMagdeburg, d. 15. Februar. (Nach Wiſpeln.) hlſchmigt Sonkünſtler a. Weimar

Weizen 41 43 thl Gerſte 34 353 thl. Schwarzen Bar
Berlin, d. 13 Februar. Marktpreiſe vom Getreide. Hr. Gutsbeſ. Kaiſer a. Hannover.

Zu Waſſer:
Weizen (weißer) 2 Thlr. 5 Sgr., auch 2 Thlr. 2
Roggen 1 Thlr. 19 Sgr. 5 Pf.
Hafer 1 Thlr. 1 Sgr. 3 Pf. auch 1 Thlr.

(Den 11. Februar.)
Das Schock Stroh 10 Thlr. 5 Sgr., auch 9 Thlr.
Der Etr. Heu 1 Jhlr. 10 Sgr., auch 1 Thlr.

dal. Hr. Partik. Steinbruch a. Potsdam.

Sgr. 6 Pf. Polytechniſche Geſellſchaft.
Freitag den 17. d., Abends 7 Uhr, iſt Verſammlung.

j Halle, den 16. Februar 1843.
Die polytechniſche Geſellſchaft.

von Baſſewitz. Schadeberg.

Bekanntmachungen.

Brenn- und Nutzholz Verkauf.
Der Holzbeſtand auf dem zur Pfarre

in Lochau gehoörenden, jenſeits der Elſter
belegenen, ohngefähr drei Morgen haltenden
ForſtGrundſtuck, welcher zum größten Theile
in Nutzholz beſteht,
Stellmacher, Böttcher u. ſ. w. geeignet iſt,
ſoll im Wege der Licitation und in Par-
tieen öffentlich verkauft werden.

Die Hauptbedingungen ſind, daß die
Bezahlung ſofort baar an den örtlichen Kir
chenvorſtand geleiſtet, und ſodann das er
kaufte Holz von den Kaäufern, und auf ihre
Koſten von Grund aus mit Stamm und
Wurzel abgetrieben werde. Der Termin zu
dieſem Holzverkauf wird hiermit fur den
23. Februar d. J. Donnerstag Vor-

ags um 10 Uhr auf dem beſagten Forſt-
grundſtuck anberaumt. Naheres hieruber
kann bei dem Kirchenvorſtande in Lochau,
namentlich bei dem Hrn. Paſtor Schulze
daſelbſt erfragt werden.

Halle, den 15. Febr. 1843.
Der Königliche Superintendent

Dr. Tiemann.

und namentlich fur

Nothwendiger Verkauf.
Land und Stadtgericht zu Zeitz.
Das dem Schenkwirth Karl Adolf

Hilpert zu Haynsburg gehoöörige, da
ſelbſt belegene und unter No. 16 des Hy-
pothekenbuchs eingetragene Gut nebſt Zube-

hoör, in welchem zeither die Schenk und
Schlächter Nahrung betrieben iſt, nebſt 14
Berliner Scheffel Ausſaat Feld, ferner fol-
gende walzende Grundſtucke:

1) die ſogenannte Goööhle in Goſſeraer
Flur, 13 Berliner Scheffel Ausſaat
Feld, No. 4 des Hypothekenbuchs,

2) 3 Acker oder 6 Scheffel Feld in der
Flur Schlottweh, No. 4 des Hypo-

thekenbuchs

3) 3 Scheffel Feld daſelbſt

5) 9 Scheffel Feld in Catersdorfer
Flur, No. 1 des Hypothekenbuchs,

abgeſchätzt zuſammen auf 11,039 Thlr. zu
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin-
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden
Taxe, ſollen im Ganzen oder Einzelnen

am 11. September e.,
Vormittags 9 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

4) 6 Scheffel Feld daſelbſt, in zwei Stucken,

Nothwendige Subhaſtation.
Die dem Anſpänner Auguſt Gott-
kob Rudloff zugehörigen zu Quillſchö-
na sub No. 5. des Hypothekenbuchs ein
getragenen Grundſtucke, als:

ein Anſpännergut an Wohn und Wirth-
ſchaftsgebäuden, zwei Garten, zwei Flecke
Wein und Kirſchberg, 3 Hufe Land
und Eilf Acker Wieſewackhs,

abgeſchätzt auf 8107 Thlr. 26 Sgr. 8 Pf.
nach Abzug der Laſten, zufolge der nebſt
Hypothekenſchein und Bedingungen in der

Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll
am 19. April 1843, Vormittags 11 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer
den.

Wettin, den 17. September 1842.

Königl. Gerichts-Commiſſion.

R ääöäSonnabend den 18. Februar ums
S 10 Uhr ſollen im Gaſthof zur Stadt
S Hamburg eine Partie Holzklötzer ver

Sſteigert werden. JS e d e eEine Ziehrolle ſteht zu verkaufen
Schmeerſtraße No. 710.
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Es empfing bereits didie neueſtenmehr als 50 Deſſins ſeidenen, halbſzu S halbſeidenen uSommer Aufträge unter De guwer an und Vunr m rohe in I. April eine große meubl4 igungen an ehende eublir
Ranniſche S e Schirmfabrik SStr. am Waiſenhauſe a Blumen und GemüHolzaucti bluühendes Gehoöl ſeSamerel, ſchönion. Montag d Verzi ze aller Artfrüh 10 Uhr werden ſtorte en 20. d. M. Inzer Derzierungen, veredelte A zu Anlagen und

de dhelz am prlſchentge Stan w. ſertvaſreo So r ehe W. nkau meiſtbietend verkauft. e zu Dies V und ſieyſider Wer alen Arten wöpeend an d Sorten b ſor
eſte aſſorti aren auf da u haben u ſind fortF Hofmann. za ſWiag mwe ne m alle in die aufs beſte beſorgt. nd werden Beſelnngen

Dem hieſiger gen auf das Re rtikel von Beſtellun A.eum ehe und auswärtigen Publi tigt werden Reellſte und Billlaſte angefer- ln Lochwi Se S
daß ich von e en e d bekannt, Publikum gehen einem Wohllsdlſchen e Gerbſtedt.
en m ren des G C. Kaiſer Roth Samerei- Verkauf F.

ln billigſt verkaufe irtler und Neuſilbet e weiße und SH. Wa euſilber Arbeite zöſ. Luzerne. pätkleeſaat.gner, Gaſtwirth zur Tanne. zu Eisleben. t men. r und Cretgſer
Ein j Ein jun Leinſaat und Wauſaamen. Ridie Vechdinderei Menſch, welcher Luſt hat Gurtler u welcher Luſt hat Kauf n W

iermn; kann S zu kann unter nen Peehn werden T2 Voigt, Klausſtraße.
Eisleben. angenommen werden. Oſtern ein Unterkommen ren der den zu Ein junger M wel

ei enVrchtt Ferd. Wacker Gg C. Kaiſer, die Giaſer Profeſſion Bee elcher Luſt dat,
chbinder und Galanteri rtler und Neuſilb ter annehmlichen Bedi ernen, kann un

exie- Arbeiter. u lter dieſes Jahres in di Dre Der zu OſternT eR. ſermei die Lehre treten beiu o r n eburg, mit Sorten 3 von Eilen Ein f tung. rpach Wgiebigen Feldern, r Tr er haften Straße wiſſe Gaſthof an einer leb- Tolt ver
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in Halle zu ha ſind. Stahlſchmidt



an
T

Beilage zu No. 41 des Couriers, Hall. eit. 1843.

50.,

Verzeichniß von 18A 3
der von

Ferdinand Stahlschmidt
Leipziger Straße No. 818,

in Commiſſion übernommenen
anerkannt vorzuüglichen, friſchen und echteü

Blumen -Sämereien,fur deren Gute gebuürgt wird.

in Halle

Die mit bezeichneten Sorten ſind perennirend, 22 v 22die übrigen Sommerblumen Sämereien.

1. Adonis autumnalis, Herbſt Adonis Röschen

à PriſeThl.

0 0
2. Ageratum coeruleum, blaues Ageratum ſchön

telle eAnoda Dilleniana, blaue Anode

Ammobium alatum, geflügelte Ammobie, Jmmor-

0

Antirrhinum triphyllum, dreiblätteriges göwenmaul
4

5

6. Anthemis arabica, arabiſche Kamille
7

8

9

bruphthalmwoides, rindsäugige Kamille
Blitum capitatum, Erdbeerſpinat 9 09. Cacalia sonchifolia, ſcharlachrothe Cacalie, ſchön

10. Cajophora lateritia, Cajophore, eine
Schlingpflanze mit ziegelrothen Blumen

11. Calandrinia adscendens purpurrothe Calandrine
12. egrandiſflora, großblumige, ſehr ſchön
13. speciosa prächtige14. Calendula hybrida, Baſtard Ringelblume, ſchön

var.17. Campanula speculum,
18.
19.
20.
21.
22.
23. fl. coeruleo blaue24. suaveolens, gelbe Kornblume
25. Centranthus Calcitrapa, Valeriane
26., Cerinthe major, große Wachsblume
27. Cheiranthus cheiri Goldlack

28. II.29. Clarkia elegant

brunnea, neu ſehr
Venusſpiegel (blauer)d. albo weißer

Carthamus tinctorius, Saflor
Catananche lutea, gelbe Raſſelblume
Centaurea Crocodilium, Krokodillblume

m

0

v 0

lila und fleiſchfarbige

Calliopsis pigolor, das ſchöne Geſicht W 7
on

moschata ſl, albo, weiße Biſam Flockenblume

prächtige

0

0

0

90

e

6

pl. gef. brauner Goldlack à 100 Abrner

leruch.
larkie30. Pulchella, ſchöne Klarkie, zugleich auch mit

dunkeln Blumen

31. ſ. albo, reinweiße e32. Collomia coccinea, ſcharlachrothe Collomie

angustifolia, ſehen atwautrise

35. clandestina36. coelestis, himmeiblaue; ſehr ſchön

37. erecta 9 o e e38. bcrainca e e39. Convolvulus bicolor, zweifarbige Winde

40.

41. tricolor dreifarbige42. Goreops n kantho nen keutanthiſche Wanzen
9 ume 043. Cosmea bipinnata, doppelt gefiederte Cosmee

44, Crepis Dioscorides, gelber Pippau

45. ribra, rother46. l. albo, weißer

Commelina ameticans, amerikaniſche Commeline

purpüreus, purpurrothe Trichterwinde

J en

47. Cynoglossum linifolium, weißes Vergißmeinnicht
à Loth 22 Sgr.

Delphinium Ajacis fl. pl.,in vielen Farben à 7
Dianihbus carthusianorum Karthauſernelke

caryophyllus, fl. pl.Gartennelke à 106 Körner

S53. l. ziho, weiße, ſehr ſchön
54 Kl. pallido, blaßgelbeS5S5. compositum, prächt. großbl. Jmmortelle
56. Erodium gruinum, Reiherſchnabel
57. Galinsogea trilobata, dreilappige Galinſoge
58. Gilia achilleaefolia, ſchafgarbenblätterige Gilie
59. capitata, kopfförmige Gilie e.
60. d ſ. albo, weiße L61. tricolor dreifarbige, ſehr ſchön62. Hebensireitia aurea, goldfarbige Hebenſtreltie

niedrig gef. Ritterſporn
Loth 24 Sgr.

ſchönſte gefüllte

s o
chinensis l. pl. extra gefüllte Chineſer

Nelken in circa 50 Schattirungen
52. Elichrysum bracteatum, gelbe Strohblume 0
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68.
69. Ketmia vesicaria, ſchöne großblumige Ketmie,

F. Lathyrus articulatus, gegliederte Platterbſe
4 72. baiſne ia californica, neue hübſche Laſthenie

30.
81.

101.

114.

à Prife

63. Iedysarum coronarium ſ. rubro, rother Kronen

Hahnenkopf t64. Hibiscus vesicarius, Blaſen Hibiscus, ſchön
65. Hippocrepis multisiliquosa, vielfrüchtiges Hufeiſenkraut

66. Iberis amara, weiße bittere Schleifenblume à Loth 24 ſgr.
67. v lusitanica, portugieſiſche, großblumig und

ſchön à Loth 9 Sg r.umhbellata purpurea, dunkelrothen ch 23 Sgr.

tingitanus, afrikaniſche
0

e 0
9 5

73. glabrata, neue glatte74. Lavatera trimestris, weiße und rothe Sommerpappel.
75. Lupinus pilosus, große fleiſchfarbige und blaue Lu-

pine, à Lth. 22 Sgr.76. Madia elegans, ſchöne Madie neu und hübſch

J Malope grandiflora großblumige Malope, prachtvoll
trifida, dreitheilige ſchön

Medicago variegata, bunter Schneckenklee
Mesembrianihemunm crystallinum, Eisfraut

Mirabilis jalappa, gewöhnliche Jalappe
longiflora, wohlriechende langblüthigeMoscaria pinnatifida, gefiederte Moskarie ſchön

Nemophylla atomaria, feinpunktige Liebeshainblume,
ENicotiana glauca graügrüner Taback aus Chili

vincaeflora, weißblühender ſchön
Nigella damascena, gefüllter Schwarztümmel (Jung

frau im Grünen) e

79.

88. hispanica, ſpaniſcher groß und ſchön
89. Nolana atriplicifolia, meldenblättrige Zimpelblume

90. Oenothera amoena, angenehme Nachtkerze, hübſch

91. S decumbens liegende e92. ILäindley ana, Lindley's Nachtkerze e
93. longitflora, langblüthige e e e
94 purpurea, purpurrothe
95. Romanzowii blaue96. Sellowii, Sellov's, größte gelbe

97. Papaver rhoeas f. pl., gefüllter Ranunkelmohn, inden ſchönſten Farben, melirt, à Loth 2 Sgr.
98. somniferum II. pl., gef. Gartenmohn in den

ſchönſten Farben à z Loth 2 Sgr.
99. iriatum pl. ſchönſter v Bandmohn

F Lth. 24 Sgr.100. Petunia hybrida bicolor, Kwelſarbeee Petunie

purpurea elegans, zierliche purpurrothe, aus
gezeichnet ſchön102. Phacelia tanacetifolia Kainfarnblattrige Phacelie

103, Primula auricula, engliſche Aurikel in vieben Farben

104, Reseda odorata, wohlriechende Reſeda, à Lth 24 ſgr105. Sanvitalia procumbens, liegende Sanvitalie, hürſch

106., Scabiosa africana, afrikaniſche Scabioſe
107. atropurpurea, ſchwarzrothe
108. stiellata, weiße Stern Scabioſe109. Schizanihus pinnatus, gefiederte Vchtonthe ſehr chön

110. Sedaria ltalica111. Senecio elegans fl. pl. albo, weiß gefülltes Kreuzkraut
l. pl. lilaceo, gefülltes lilafarbiges ſchön

113.
Silene, americana amerikaniſche Silene

Atocion, ſchöne morgenländiſche

116. hicolor, zweifarbige
117. pendula hangende, ſchön118. Sycios angulata, eckige Haargurke, zur ſchnellen

Bekleidung von Lauben à 2 Loth 4 Sgr.
119. Tagetes erecta, fl. pl. orangegelbe gef. Sammetblume

115.

„;J,Z.

120. t. V ſchwefelgelbe gefüllte
121. minima l. pl., kleinſte gefüllte
122. patula fl. pl., ausgebreitete gefüllte

0 e

128. Tolpis barbata, gelbes und ſtrohgelbes Chriſtauge124, Krodegcontis undulata Stundenblume

fl. pl. rubro, rothgefüllte s

1 4 1 e

9

z t n m a r

ſgr. pf.

e. 800

o än. 0 0

o o G

O v.



Priſes Th. ſgm f.à Prife Thi. ſgr. pf.
125. Tropaeolam majus, große indianiſche Kreſſe 9 Ferner in folgenden ſtark ins Gefüllte fallenden Sorten,
126. Valeriana rubra, weißer, roſen und dunkelrotherj die beſonders zu empfehlen ſind

Baldrian 1 6 161. a) Engliſche Sortken.127. Verbascum phoeniceum, violette Königekerze 1 e No. 1. blaßlila, No. 14. rothgrau,
128, Vicia faba atropurpurea, dunkelrothe Puffbohne, 2. hellmordoree, 15. hellaſchgrau

à Loth 22 Sgr. 1 3. zimmetbraun, 16. dunkelſchwarzbraun,129. Wols eltaiea maxima, größtblühendes Veilchen in 4. blaßroth, 177. violett,
circa 50 Nüancen 2 S. rothbraun, 138. weiß,130. Viola nigra et lutea, Stiefmütterchen, ſchwarzblau 6. aſchgrau, 19. kupferroth,

mit gelb 7. blaßziegelroth, 20. carmoiſin,181. Xeranihemum annuum ſl. pl., violette Papierblume 1)3 B. roſenfarbig, 21. carminroth, g I
1822. Akl. pl. albo, weißgefüllte. 1113 9. ziegelroth, 22. hellviolett, Ab 4138. Zinmia aurea, goldgelbesinnie n 13 10. ſchwarzbraun, 23. fleiſchfarbig, 4134. elegans ſchönblühende blaßrothe 1)3 II. dunkelmordoree, 24, blaßbraun,
13855. fl. albo, weißblühende 2 12. blaßblau 25., mohngrau. 13 a136. Ill. carmoisina, carmoiſinrothe .2 13. dunkelcarminroth à Priſe von 100 Körnern
137. Il. coccinea, ſcharlachrothe 21 b) Engliſche Sorten mit Lackblatt.1388. I. incarnata, ſchönrothe 2 No. 26, carminroth No. 30. ſchwarzbraun,
1399. sulphur ſchwefelgelbe 2 6 27. zimmtbraun 31. violett,140. fl. vareabllis, veränderliche 2 28. weiß, 32. fleiſchfarbig,

241. fl. violaces grandiflora, u 12 229. ziegelroth, 33. blaßbraun. 11142. verücillata, wirbelblüthige 1 6 à Priſe von 100 Körnern De143. Das ganze Sortiment der Zinnien 12 6 c) Balveens t v Sorten. G144. 4 eth. der Zinnia elegans gemiſcht 10 Sgr. h. No. 34. weiß No. 42. hellaſchgrau, w
Sgr. und à Priſe 2 35. fleiſchfarbig, 48. kupferroth, d345. Zoegea Lepiaurea, rothgelbe Flockenblume, goldfar- 36. dunkelaſchgranu, 44. dunkelſchwarzbraun,

bige Zögea, er 13 37. blaßblau, 45. hellmordoree m naEin Sort vent ſchönblü ender Blumenſaamen: 38. carminroth, 46. blaßroth, ort
46. von 100 Sorten e2 39. blaßziegekroth, 47. violett, Br247. 80 40., blaßbraun 438. Apfelblüthe. t148. 36 25 4l. zimmtbraun à Priſe von 100 Körner 7 8 vo149. 209 520 d) Halb-englifche Sorten mit Lackblatt.150. 12 10 No. 49. weiß No. 50. violett:-, h g Siierbei können jedo die Sorten nicht vorgeſchrieben were Priſe von 100 Körnern 4 4de doch werden e wen dazu m ten Von dieſen 50 Sorten ſind nachſtehende Sortimente zu haben: b

151. Aster chinensis ſ. pl., gef. verſchiedenfarb. Aſtern à Loth 162. Ein Sortiment von 12 ſchönen Sorten à 100 Körner t2 wa
10 Sgr., à 3 Loth 5 Sgr. und à Priſe von 100 Körnern 1 3 l 163. c 38 a wo152. Extra gefüllte Feder oder Röhrenaſter in folg. Sorten 16 2 199 7 1 einNo. 1. dunkelroth, No. 14. weißlichgrau, 165. 36 à 100 1 s v2. dunkelroth mit Weiß, 15. fleiſchfarbig, 166. Das ganze Sortiment von 50 Sorten A 100 Körner 1 20 Be
Z. dunkelblau, 16. ſilberweiß, 167. Ein Sortiment von 12 ſchönen Sorten à 50 7 8 S lichdunkelbtaumit Weiß, 17. aſchgrau, e. e e 7 5 unS. blaßroth, i. biaßrothe Bandaſter, n 39 lablaßroth mit Weiß, 19. blaßblau, 170. 36 à 50 226 fen7. gelblich weiß 20, türkiſchroth, 171. Das ganze Sortiment von 50 Sorten 5 50 Körner 1
8. hellblau 21. türkiſchr. Bandaſter, 172. Eine Die von circa 30 ſchönen Sorten à 600 Körner 81 led
9. hellblau mit Weiß, 22. weiß mit carmoifin, 178. u 6 ev10. hellblaue Bandaſter, Kugelaſter, 174. 30 W 2200 r 7 V11. gelblichroth, 28, carmoiſinr. Kugelaſter 175. 30 à 100 16 la12. bleigrau, 24. Apfelblüthe, halbhohe 176. Cheiranthus incanus, Winterlevkoyen, ebenfalls ſtark S13. dunkelviolett, Jede Sorte einz à 100 Körner 1 ins Gefüllte fallend

153. Das ganze Sortiment von 24 Sorten in 24 Priſen Lit. A. carminroth, B. roſenroth, C. weiß, D. kupferfar de
à 100 Körner 25 big, E, blau, F. fleiſchfarbig, G. roth mit Lackblatt ſti

154. Haſſelbe in 24 Sorten à 50 Körner 15 à 100 Körner 16 Fr155. Gefüllte Zwergaſtern gemiſcht à Lth. 15 Sgr. a 3 4Lth. 177. Winterlevkoyen, melirt à Loth 18 Sgr. u, à z Loth 8
8 Sgi. und à Priſe von 100 Körn.j 2 16 Sgrund in folgenden Sorten 178. Impaüens balsamina ſl. div. gefüllte Balſaminen

:156. No. 1. dunkelroth, No. 13, hochroſa mit Weiß, à Loth 15 Sgr. à Loth 8 Sgr. à Priſe von 100 Körn. T 26 ſo2. dunkelroth init Weiß, 14. carmoifin und in folgenden Sorten ge3. dunkelroth bandirt, 15. Apfelblüthe, 179. No. 1. weiß 2. blaßlila, fleiſchfarbig 2. ſchar- m
vio i 16. türkiſchblau, lachroth 5. carmoiſin 6. kupferfarbig 7. ſcharlach wS, hellblau mit Weiß, 17. roſenroth, roth u. weiß geſtr., carmoiſin u. weiß geſtr., 9. blau

G. violett mit Weiß, 138. blaßgrau, u. weiß geſtr., 10. dunkelblau, 11. blaßblau, 12. hoch
77. ſilberweiß, 19. carminroth mitWeiß, roſa, 13. Pfirſichblüthe, 14. kupferfarbig mit weiß,B. blaßroth, 290. hellblau, 15. reinweiß, 16. weiß mit braun punktirt, 17. zie deO. fleiſchfarbig, 21. hellblau bandirt, gelroſa, 18. dunkelkupferroth, 19. Apfelblüthe 20.

10. blaßroth bandirt, 22. roſa mit Weiß, roſa und ſcharlach, 21. Fleiſchfarbe mit rothem Sporn,
11. blaßlila, 238. blaßblau, und 22. dunkelearminroth, und 23. blaßlila und carmoiſin12, hochroſa, 24. carmoiſi in, großblumig. à Priſe von 50 Körnern 2Jede Sorte einzeln à 100 Körner 2 180. Das ganze Sortiment von 23 Sorten à 25 Körner 25

487. Das ganze Sortiment Zwergaſtern von 24 Sorten in 181. von 233 Sorten à 12 Körner 15
24 Priſen à 100 Körner I1 r 182. Ein Sortiment von 12 Sorten à 25 Körner 115

158. Daſſelbe von 24 Sorten à 50 Körner 20 185. von 12 Sorten à 12 Körner 8159. Cheirantihus annuus, Sommerlevkoven in vielen 184. Hohe RoſenBalſaminen mit rothem Stengel 50 Körn.

Farben, melirt à Loth 15 Sgr. u. S Loth 10 Sgr. 6 Sgr., 25 Körner 3160. Chamois, neue engliſche Sommerlevkove im Auf- 185, Engl. rothe Zwerg Balſaminen, ſehr gefüllt und

blühen ſchön gelb. 100 Körner 2 ſchön 50 Körn. 6 Sgr. 25 Körner 31

c e c mee 2 WDie Beſtellungen und Einſendung des Betrags, den Thaler zu 30 Silbexgroſchen gerechnet, werden franco erwartet, ſo wie für die nöthig

Srnmballage um eine, dem Gegenſtande angemeſſene Vergütung mit der Bemerkung gebeten wird, daß ein etwaniger Ueber durch B
eifügunpaſfender Sämereien ausgeglichen werden ſoll, g ſchuß durch Beifüg
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